§ 301-Vereinbarung

Schlüsselfortschreibung 19.12.2003

Schlüsselfortschreibung vom 19.12.2003

zur Fortschreibung der § 301-Vereinbarung vom 15.11.2002

mit Wirkung zum 01.01.2004

Anmerkung: Diese Schlüsselfortschreibung umfasst nur Ergänzungen des Entgeltartenschlüssels und des Internationalen Länderkennzeichens.

Nachträge zur Anlage 2

Nachtrag 1

Schlüssel 4 : Entgeltarten




wird wie folgt ergänzt:
...

	1. und 2. Stelle:
	Entgeltschlüssel

	
	...
	

	
	45
	Wahlleistung Unterkunft (nur für Bundesknappschaft)

	
	46
	Zuschlag für Qualitätssicherung nach § 137 oder § 112 Abs. 1 SGB V

	
	47
	Zu- und Abschläge nach GMG

	
	48
	DRG Systemzuschlag

	
	...
	

	
	91
	Entgelt bei Überschreiten der oberen GVD für teilstationäre DRG-Fallpauschalen aus 2003 nach § 9 Abs. 2 KFPV 2004

	
	92
	Abschlag bei Verlegungen für teilstationäre DRG-Fallpauschalen aus 2003 nach § 9 Abs. 2 KFPV 2004

	
	93
	Abschlag bei Nichterreichen der unteren GVD für teilstationäre DRG-Fallpauschalen aus 2003 nach § 9 Abs. 2 KFPV 2004

	
	94
	Rückforderung eines Abschlages bei Nichterreichen der unteren GVD für teilstationäre DRG-Fallpauschalen aus 2003 nach § 9 Abs. 2 KFPV 2004


...

3. Stelle:

..



Zusatzschlüssel für Zu- und Abschläge nach GMG oder nach § 7 Nr. 4 KHEntgG




1
Zuschlag




2
Abschlag

...



Zuschlag für Qualitätssicherung nach § 137 oder § 112 Abs. 1 SGB V




Hinweis:
4. - 5. Stelle:
00
(bundesweit)









01 ff. 
(Länderschlüssel)




Hinweis:
6. Stelle:

0
allgemeiner Zuschlag ab 2004









1 ff.
(Leistungsstufe nach Stufenkonzept bis










 2003; Herz nur eine Stufe)




Hinweis:
7. – 8. Stelle:
00
Fallpauschalen und Sonderentgelte










(entsprechend der ”Vereinbarung nach










 § 137 SGB V über Maßnahmen der










 Qualitätssicherung bei Fallpauschalen










 und Sonderentgelten für nach § 108










 SGB V zugelassene Krankenhäuser”)










oder allgemeiner Zuschlag ab 2004









01
Herz bis 2003










 (entsprechend der ”Vereinbarung nach










 § 137 SGB V über Maßnahmen der










 Qualitätssicherung Herz für nach § 108










 SGB V zugelassene Krankenhäuser”)









02
Behandlung von Schlaganfallpatienten


Zuschläge nach GMG




Hinweis:
4. – 8. Stelle:
‘00001’
Zuschlag für gemeinsamen










Bundesausschuss (§ 91 Abs. 2










Satz 6 SGB V)








‘00002’
Zuschlag für Institut nach










§ 139c SGB V








‘00003’
Zuschlag für Verbesserung der










Arbeitszeitbedingungen (§ 4










Abs. 13 KHEntgG und § 6 Abs. 5










BPflV, ab 2005)









‘00004’
Zuschlag für Arzt im Praktikum










(§ 4 Abs. 14 KHEntgG und § 6










Abs. 1 Satz 3 Nr. 8 BPflV,










ab 2005)


Abschläge nach GMG




Hinweis:
4. – 8. Stelle:
‘00000’
intern reserviert









‘00001’
Abzug nach § 140d SGB V für










Anschubfinanzierung integrierte










Versorgung
...



Entgelte bei Überschreiten der oberen GVD, Abschläge bei Verlegungen oder bei


Nichterreichen der unteren GVD und Rückforderungen von Abschlägen bei


Nichterreichen der unteren GVD für teilstationäre DRG-Fallpauschalen aus


2003 nach § 9 Abs. 2 KFPV 2004



Hinweis:
4. Stelle:

0





5. – 7. Stelle:
000 ff.
DRG 2003, alphanumerisch

 




8. Stelle:

A ff.

Schweregrad, alphanumerisch

Nachtrag 2

Schlüssel 7 : Internationales Länderkennzeichen




wird wie folgt ergänzt:
	
	...

	MC
	Monaco

	MNG
	Mongolei

	MOC
	Mosambik

	
	...


Nachträge zum Anhang B zur Anlage 2

Nachtrag 3

...

	
	
	Zuschlag für Qualitätssicherung nach § 137 oder § 112 Abs. 1 SGB V

	
	
	...

	46008[0-2][00-01]
	
	Baden-Württemberg

	46009[0-2][00-02]
	
	Bayern

	46010[0-2][00-01]
	
	Saarland

	
	
	...


	
	
	Zu- und Abschläge nach GMG

	
	
	Zuschläge

	47100001
	
	Zuschlag für gemeinsamen Bundesausschuss (§ 91 Abs. 2 Satz 6 SGB V)

	47100002
	
	Zuschlag für Institut nach § 139c SGB V

	47100003
	
	Zuschlag für Verbesserung der Arbeitszeitbedingungen (§ 4 Abs. 13 KHEntgG und § 6 Abs. 5 BPflV, ab 2005)

	47100004
	
	Zuschlag für Arzt im Praktikum (§ 4 Abs. 14 KHEntgG und § 6 Abs. 1 Satz 3 Nr. 8 BPflV, ab 2005)

	
	
	Abschläge

	47200000
	
	intern reserviert

	47200001
	
	Abzug nach § 140d SGB V für Anschubfinanzierung integrierte Versorgung


...

	
	
	Zusatzentgelte nach § 7 Nr. 2 KHEntgG – Arzneimittel oder nach Anlage 2 oder Anlage 4 KFPV 2004

	
	
	Berlin

	76011001
	
	Behandlung mit Blutgerinnungsfaktoren (hausindividuelle Sachkostenerstattung)


	
	
	Tagesbezogene Entgelte nach § 7 Nr. 5 KHEntgG (§ 6 Abs. 1 KHEntgG)

	
	
	Sachsen

	85140014
	
	Teilstationäre Hämatologie

	
	
	Sachsen-Anhalt

	85150006
	
	Teilstationäre Pädiatrische Onkologie

	85150007
	
	Teilstationäre Pädiatrie

	
	
	Thüringen

	85160003
	
	Tagesklinik Orthopädie


...

	
	
	Entgelte bei Überschreiten der oberen GVD für teilstationäre DRG-Fallpauschalen aus 2003 nach § 9 Abs. 2 KFPV 2004

	91[1-6]0A06Z ff.
	
	DRG-Fallpauschalen nach Anlage 1 KFPV 2003


	
	
	Abschläge bei Verlegungen für teilstationäre DRG-Fallpauschalen aus 2003 nach § 9 Abs. 2 KFPV 2004

	92[1-6]0A06Z ff.
	
	DRG-Fallpauschalen nach Anlage 1 KFPV 2003


	
	
	Abschläge bei Nichterreichen der unteren GVD für teilstationäre DRG-Fallpauschalen aus 2003 nach § 9 Abs. 2 KFPV 2004

	93[1-6]0A06Z ff.
	
	DRG-Fallpauschalen nach Anlage 1 KFPV 2003


	
	
	Rückforderung von Abschlägen bei Nichterreichen der unteren GVD für teilstationäre DRG-Fallpauschalen aus 2003 nach § 9 Abs. 2 KFPV 2004

	94[1-6]0A06Z ff.
	
	DRG-Fallpauschalen nach Anlage 1 KFPV 2003


Matrix zu Schlüssel 4 - Entgeltarten


FP: Fallpauschalen; SE: Sonderentgelte
	Matrix zu Schlüssel 4:
Entgeltarten
	1. - 2.
Stelle
	3.
Stelle
	4. - 8.
Stelle
	KH-spezi-fisch
	Bund/
Land

	...
	
	
	
	
	

	Wahlleistung Unterkunft (BKn)
	45
	0
	00001, 00002
	X?
	

	Zuschlag für QS nach § 137 oder § 112 SGB V
	46
	0
	00100, 01100 ff. (Länderschlüssel, Stufe)
	
	X

	Zu- und Abschläge nach GMG
	47
	1-2
	00001 ff.
	X
	

	DRG-Systemzuschlag, vollstationärer Fall
	48
	0
	00001
	
	X

	
	
	
	
	
	

	...
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	Matrix zu Schlüssel 4:
Entgeltarten
	1. - 2.
Stelle
	3.
Stelle
	4. - 8.
Stelle
	KH-spezi-fisch
	Bund/
Land

	Entgelte nach Überschreiten d. O-GVD für teilstat. DRG-Fallpauschalen aus 2003 n. § 9 (2) KFPV 2004
	91
	1 - 6
	0A06Z ff. (DRG’s 2003)
	X
	

	Abschläge bei Verlegungen für teilstat. DRG-Fallpauschalen aus 2003 n. § 9 (2) KFPV 2004
	92
	1 – 6
	0A06Z ff. (DRG’s 2003)
	X
	

	Abschläge bei Nichterreichen der U-GVD für teilstat. DRG-Fallpauschalen aus 2003 n. § 9 (2) KFPV 2004
	93
	1 – 6
	0A06Z ff. (DRG’s 2003)
	X
	

	Rückforderungen von Abschlägen bei Nicht-erreichen der U-GVD für teilstat. DRG-Fallpauschalen aus 2003 n. § 9 (2) KFPV 2004
	94
	1 – 6
	0A06Z ff. (DRG’s 2003)
	X
	


Hinweis zum Abzug nach § 140d SGB V für Anschubfinanzierung integrierte Versorgung

1. Für den Abzug nach § 140d SGB V wird ein neuer Entgeltartenschlüssel „47200001“ festgelegt, der nur in Verbindung mit einem Zahlungssatz verwendet werden kann, d.h. die Rechnungskürzung wird durch die Krankenkasse vorgenommen.

2. Von dem Brutto-Rechnungsbetrag des Krankenhauses werden, sofern darin enthalten, folgende Entgeltarten vor Berechnung des Abzugs nach § 140d SGB V abgesetzt:


40000000
Zuschlag nach § 14 Abs. 8 BPflV (Investitionszuschlag)


41xxxxxx
Entgelt für vorstationäre Behandlung


42xxxxxx
Entgelt für nachstationäre Behandlung


43xxxxxx
Pflegesatz bei Beurlaubung (ggf. bei Abrechnung nach BPflV)


45xxxxxx
Wahlleistung Unterkunft (nur Bundesknappschaft)


46xxxxxx
Zuschlag für Qualitätssicherung nach § 137 oder § 112 SGB V



Zu- und Abschläge nach GMG


4710000x
Zuschläge nach GMG


4800000x
DRG-Systemzuschlag


61xxxxxx
Entgelt für integrierte Versorgung nach § 140c SGB V


75xxxxxx
Zu- und Abschlag nach § 7 Nr. 4 KHEntgG

3. Der von der Krankenkasse auszuzahlende Zahlungsbetrag wird wie folgt ermittelt:



Abzugsgrundlage (Summe der Entgelte mit Abzug)


+
Entgelte ohne Abzug (s.o.)


./.
Zuzahlungsbetrag



Rechnungsbetrag des Krankenhauses


./.
(Abzugsgrundlage x max. 0,01, Abzug nach § 140d SGB V)



Rechnungsbetrag, zur Zahlung angewiesen (Segment ZPR)

Hinweis zur Verwendung der neu vereinbarten Entgeltschlüssel-Gruppen

Die abrechnungstechnische Integration der hier neu vereinbarten Schlüsselgruppen 91xxxxxx bis 94xxxxxx in die Software-Lösungen der Krankenkassen- und Krankenhausfachverfahren wird bis zum 01.01.2004 nicht möglich sein. Die Verarbeitung dieser Schlüsselausprägungen in Rechnungssätzen wird erst ab 1. März 2004 erfolgen können. Wenn Rechnungen für Krankenhausfälle im Januar und Februar 2004 übermittelt werden, die zur Rechnungslegung diese Entgeltarten benötigen, müssen diese nachträglich ab 1. März 2004 mit diesen Entgeltarten richtig gestellt werden.

scfo1912.doc
Nachtrag zur Fortschreibung vom 26.03.2001
Seite 1 von 6

